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n. Spufcïamnter: ©agen ©ie, gürft, wirb bie ©chroeij mit unê ben ©pifcelfrieg anfangen?"

Stëaartf: £> nein, lieber greunb, baê tbut fie, nidbt. ©ie ftnb ja in Sern ganj en träft et. $>aê genügt

SifäerlanneS : $)u feitifrh bi n 93iet) b'Smiê abe mache !"
Obet^ofoenj: ®aê nerfteihft Su nit, $anê, roenn b'Sûûê ufem 33ieb fo grofj fi, fu vfcb baê eê Reiche, bafj eê guot am £ib ifch,

unb be tfcb oaê en (Shr für bä, rou'ê het."

rÇtfdjerljanneS : f>e nu fo be !"

v. Putzkammer: Sagen Sie, Fürst, wird die Schweiz mit uns den Spitzelkrieg anfangen?"

Bismarck: O nein, lieber Freund, das thut sie nicht. Sie sind ja in Bern ganz entrüstet. Das genügt.

Fischerhannes : Du settisch d. n Vieh d'Lüiis abe mache !"
Oberhofbenz: Das versteihst Du nit, Hans, wenn d'Lüüs ufem Vieh so groß si, su isch das es Zeiche, daß es guot am Lib isch,

und de isch das en Ehr für dä, wu's her."

Fischerhannes: He nu so de!"
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